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Stadt Oelde 
Die Bürgermeisterin  

 
 

Sitzungsvorlage 
B 2023/662/5422 

öffentliche Sitzungsvorlage 
 
 

Federführung 
Fachdienst Baubetriebshof, Sportstätten, Friedhöfe, Grünplanung 

Auskunft erteilt Herr Reinhold Becker 
Telefon  02522 / 72-480 
E-Mail   reinhold.becker@oelde.de 
 
 
 
   

 Sachstandsbericht und Entscheidung zur Aufstellung eines Mahnmals 
auf dem Friedhof Lette 

 

   

 
 
 

   Beratungsfolge  Zuständigkeit Termin 

 Bezirksausschuss Lette   Kenntnisnahme 07.03.2023 

 
 
   

 Beschlussvorschlag  
   

 
 

Der Bezirksausschuss Lette nimmt den Sachstandsbericht zur angedachten Aufstellung des 
Mahnmals auf dem Friedhof Lette zur Kenntnis und befürwortet die zeitnahe Umsetzung der 
vorgestellten Planung. 
 

 
 
   

 Sachverhalt  
   

 
 

Die Arbeitsgruppe „Kulturraum Friedhof“ des DEK (Dorfentwicklungskonzept Lette) hat sich 
schon seit mehreren Jahren mit dem Thema beschäftigt, das Denkmal eines trauernden 
Soldaten erneut auf dem Letter Friedhof aufzustellen. 
 
Das Mahnmal (siehe Anlage) wurde Anfang der 20er Jahre des letzten Jahrhunderts als 
Denkmal zur Erinnerung an die Opfer des Weltkrieges auf dem Friedhof Lette aufgestellt. 
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Das Denkmal – eine Sandstein-Figur, die einen trauernden Soldaten darstellt – wird seit 
nunmehr rund 50 Jahren auf dem Betriebsgelände des Bildhauers Hans-Bernhard Vielstädte 
in Herzebrock gelagert. Form und äußere Gestaltung haben sich seither nicht geändert.  
 
Zwischenzeitlich haben sich mehrere Akteure aus Lette mit dem Thema intensiv beschäftigt 
und da es sich um einen kommunalen Friedhof handelt, wurde die Verwaltung entsprechend 
eingebunden. 
 
Der potentielle Standort für das Mahnmal befindet sich im Eingangsbereich (vom Park-   
platz aus kommend) in unmittelbarer Nähe der dort befindlichen Grabstätten der Opfer von 
Kriegen und Gewalt und wird von allen Beteiligten als geeignet präferiert. 
 
Die Bedeutung des Mahnmals hat leider durch die jüngsten Ereignisse noch an Aktualität 
gewonnen und es wichtiger denn je, für den Frieden einzutreten und sich die Auswirkungen 
von Krieg und Gewalt vor Augen zu führen, die entsetzliches Leid mit sich bringen. 
 
Die geschichtliche Aufarbeitung soll in Abstimmung aller Beteiligten mit dem Heimatverein 
Lette erfolgen. Die gestalterische Umsetzung wurde von Frau Rüter-Pennekamp erarbeitet 
und wird in der Sitzung vorgestellt. Neben einer ansprechenden Bepflanzung soll auch eine 
Sitzgelegenheit installiert werden. 
 
Die Planung und weitere Einzelheiten werden in der Sitzung näher erläutert. 
 
 
 
 
 
 
 
    Anlage 
 
 
 

Mahnmal – Ansichten 
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